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Zum Einstieg darf ich Ihnen gleich Positives vermelden: Tempo 30 auf der 
Landesstraße in Weichstetten, vor Kinderbetreuungseinrichtung und Volksschule, 
ist nun endlich Wirklichkeit. Seit 18. Juni 2025 ist die entsprechende Verordnung 
in Kraft. Damit konnte eine fast schon jahrzehntelange Forderung der Gemeinde 
und ein großes Anliegen der Weichstettner endlich umgesetzt werden. Es ist 
uns allen damit ein weiterer großer Schritt zu noch mehr Verkehrssicherheit – 
vor allem für kleinste und älteste Mitbürger/innen – gelungen. Dieses Projekt ist 
ein Musterbeispiel dafür, wie wichtig es ist, sich auch von Rückschlägen nicht 
abbringen zu lassen, hartnäckig und konsequent an Themen dranzubleiben.

Ein solches Thema ist für mich definitiv auch die „soziale Lücke“, die 
die Insolvenz des Nahversorgers in Nöstlbach hinterlassen hat. Viele 
Nöstlbacher/innen berichten mir immer wieder, dass nicht nur der Wegfall 
der Einkaufsmöglichkeit schwerwiegt. Noch vielmehr, für manche noch 
entscheidender, ist eine Kommunikationsdrehscheibe, ein wichtiger Treffpunkt, 
ein Identifikationsmerkmal für Nöstlbach verloren gegangen. In einer Gemeinde, 
in der das Soziale, das Miteinander einen so hohen Stellenwert hat, will ich mich 
mit einer solchen Situation nicht abfinden. Ich arbeite daher auf Hochtouren 
daran, dass wir eine Antwort darauf finden, das Ortsleben in Nöstlbach wieder 
stärker zu beleben und das Miteinander zu fördern. Sie können sich auf diesem 
steinigen Weg auf die Hartnäckigkeit der Gemeinde, des Bürgermeisters und des 
Gemeinderates verlassen.

Unser attraktives und gemeinschaftliches Ortsleben ist wesentlich getragen 
von Veranstaltungen und Festen. Wie viel sich in unserer Gemeinde tut, zeigen 
– zusätzlich zu so vielen großartigen Veranstaltungen – das erfolgreiche 
„Comeback“ der Mostkost in St. Marien, die neue Veranstaltung der Jägerschaft 
unter dem Motto „St. Marein’er Herbstbeginn“ sowie unsere 10. Internationalen 
Kammermusiktage mit dem „Star“-Auftritt von Alois Mühlbacher. Ich gratuliere 
herzlich zu diesen Initiativen und danke allen, die mit ihren wertvollen Beiträgen 
unser Ortsleben bereichern!

Ich wünsche Ihnen einen schönen Sommer, den Landwirten eine erfolgreiche 
Ernte und freue mich wieder auf viele Begegnungen bei den kommenden 
Anlässen! 

Herzlichst Ihr

Walter Lazelsberger
Bürgermeister
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FERTIGSTELLUNG DER 
BRÜCKEN IN STEIN 
UND BERGERN

Das Brückenbauprojekt mit dem Neu-
bau der Brücke in Stein und der Sa-
nierung der Brücke in Bergern wurde 
planmäßig Anfang Juni abgeschlos-
sen. Das Bauunternehmen Swietelsky 
und das Ziviltechnikerbüro Dipl.-Ing. 
Lassnig haben hervorragend gearbei-
tet. Sowohl der Zeit- als auch der Fi-
nanzierungsplan wurden eingehalten. 
Durch die professionelle Projektab-
wicklung war es möglich über die 
Brückenbauten hinaus nun auch noch 
zusätzlich kleinere Teile der Gemein-
destraßen im Bereich der Brücken zu 
sanieren. Es handelt sich somit um ein 
rundum gelungenes Projekt!
Während der Bauphase mussten ins-
besondere die Anrainer große Um-
wege in Kauf nehmen. Durch das pro-
aktive Handeln konnte jedoch eine 
längere Sperre bzw. Behinderung ver-
mieden werden. Ich bedanke mich für 
das Verständnis und freue mich, dass 
für die nächsten Jahrzehnte die Ver-
bindungen durch die neuen Brücken 
gesichert sind. Im Ergebnis wurde der 
stattliche Betrag von ca. EUR 600.000 
investiert – wir haben damit einen wei-
teren wichtigen Schritt zur Erneuerung 
unserer Infrastruktur gesetzt.

KINDERBETREUUNG
UND BILDUNG: 
AKTIVER UMGANG MIT 
HERAUSFORDERUNGEN

Es ist sehr schön, dass es in St. Marien 
überdurchschnittlich viele Kinder gibt. 
Es wird jedoch – nicht nur in unserer 
Gemeinde – immer herausfordernder 
den Bedarf an Betreuungsplätzen zu 
decken. Ein Mehr an Personalbedarf 
trifft, Stichwort demografischer Wan-
del, auf ein Weniger an Personalange-
bot. Zudem senkt der Landesgesetz-
geber schrittweise die Gruppengrößen 
im Kindergarten. Diese Maßnahme ist 
zwar pädagogisch zu begrüßen, ver-
schärft aber wiederum den Gruppen- 
und Personalbedarf. Wir begegnen 
diesen Herausforderungen in St. Mari-
en jedoch sehr aktiv und können auch 

Brücke Bergern

Gemeinde

für das kommende Betreuungsjahr 
wieder umfassende Lösungen, auch 
dank des großen Engagements der 
Mitarbeiterinnen in den Betreuungs-
einrichtungen, anbieten: 
Im Ortsteil St. Marien kann der Bedarf 
für das kommende Betreuungsjahr mit 
der Eröffnung einer alterserweiterten 
Gruppe im Bildungshaus gedeckt wer-
den. Die Umstellung von Hort auf die 
schulische Nachmittagsbetreuung in 
der VS St. Marien sichert im Bereich 
der Schüler/innen das Betreuungsan-
gebot. In Weichstetten arbeiten wir 
mit Hochdruck daran, für weitere 15 
Kindergartenkinder Räumlichkeiten 
bereitzustellen. Diese sollen nun – ge-
meinsam mit Räumen für die proviso-
rische Hortgruppe, die sich bisher im 
Vereinsraum im Gebäude der Volks-
schule Weichstetten befunden hat – in 

Form einer Containerlösung geschaf-
fen werden. Derartige Lösungen sind 
heute mittlerweile sowohl technisch, 
aber vor allem im Hinblick auf Raum-
klima und -qualität gut vertretbar. So 
wurde es u.a. von den Kolleginnen 
der Betreuungseinrichtungen bestä-
tigt, was für mich persönlich auch 
Grundvoraussetzung war, diesen Weg 
überhaupt zu gehen. Es ist damit auch 
möglich, die neuen Räumlichkeiten 
unmittelbar beim Stammgebäude der 
KBBE Weichstetten zu situieren, was 
gegenüber anderen Lösungen wie 
Exposituren deutlich zu bevorzugen 
ist. Wichtig ist mir: Wir wollen keine 
„österreichische Lösung“ eines Pro-
visoriums, das nicht mehr verschwin-
det. Vielmehr sollen mit dieser Lösung 
für einen abgegrenzten Zeitraum von 
zwei bis vier Jahren genügend Räume 

Brücke Stein
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und damit Betreuungssicherheit für 
die Familien geboten werden. Eine 
nachhaltige und größere Raumlö-
sung, wie sie mir vorschwebt, braucht 
schlicht entsprechende, mehrjährige 
Vorlaufzeit. Vor diesem Hintergrund 
habe ich daher bereits vor Wochen 
den Auftrag gegeben, die Gebäude 
der Gemeinde in Weichstetten auf 
etwaige Erweiterungspotentiale zu 
überprüfen. Eine solche Überprüfung 
findet derzeit für das Gebäude der 
Volksschule Weichstetten statt. Des-
sen Revitalisierung ist mir generell ein 
großes Anliegen. Ich hoffe Ihnen im 
Laufe des Jahres Näheres zu dieser 
Ersteinschätzung mitteilen zu können.

PARK+RIDE-ANLAGE 
NÖSTLBACH

Die P+R-Anlage in Nöstlbach wurde 
von der ÖBB soweit freigegeben, 
als diese nutzbar, aber noch nicht 
vollständig fertiggestellt ist. 
Wichtige Restarbeiten, wie ein neuer 
Anstrich für das Bahnwartehaus, 
sind noch zu erledigen. Bezüglich 
der Beleuchtungszeiten, der 
Verkehrsführung und der Funktion der 
Retentionsbecken laufen Gespräche 
mit der Projektleitung der ÖBB. 
Die Gemeinde hat hierzu – insbeson-
dere zu den Retentionsbecken – viele 
Anregungen aus der Bevölkerung er-
halten, die ich ausdrücklich teile und 
meines Erachtens noch weitere Maß-
nahmen der ÖBB erfordern werden.
Wir können uns jedoch jetzt schon 
freuen, dass mit diesem Projekt ein 
sinnvolles Angebot zum Umstieg auf 
öffentlichen Verkehr geschaffen sowie 
das Ortsbild in Nöstlbach deutlich 
attraktiviert wurde.

STRASSENBELEUCHTUNG: 
MODERNISIERUNGS-
PROGRAMM IN 
VORBEREITUNG

Die Straßenbeleuchtung erfüllt eine 
wichtige Funktion für die Sicherheit 
unserer Bürger/innen im Straßenver-
kehr. Der Einsatz zeitgemäßer Leucht-
mittel wiederum ist im Hinblick auf 

Energieverbrauch und Umweltauswir-
kungen eine Frage von Nachhaltigkeit. 
Viele Lichtpunkte inklusive der dahin-
terliegenden Technik unserer Straßen-
beleuchtungsanlagen stehen teils seit 
Jahrzehnten im Dienst und sind somit 
mittlerweile in die Jahre gekommen. 
Dies zeigt sich u.a. an vermehrten Aus-
fällen und mittlerweile massivem In-
standhaltungsaufwand. Auch aus der 
Bevölkerung habe ich in den letzten 
Monaten viele Rückmeldungen zu De-
fekten und Problemen erhalten. So ist 
es mir wichtig, dass wir auch in diesem 
Bereich unsere Infrastruktur moderni-
sieren. Ziel ist es auf einen Schlag ca. 
20 % unserer in Summe über 500 Licht-
punkte im Gemeindegebiet zu erneu-
ern und mit zeitgemäßer LED-Technik 
auszustatten. 
Eine Investition in LED-Beleuchtung 
ist sowohl ökologisch, als auch ökono-
misch sinnvoll. 
Der Energieverbrauch je Lichtpunkt 
wird um bis zu 60–80 % reduziert, die 
Lebensdauer der Leuchtmittel wird 
verlängert und die Lichtqualität ist 
gleichmäßiger und blendfreier.
Organisatorisch wurde nun im ersten 
Schritt ein erfahrenes Beratungsunter-
nehmen beauftragt, eine Ausschrei-
bung zu erstellen und beim Lukrieren 
von Förderungen zu unterstützen. 
Unser Modernisierungsprogramm soll 
nicht nur den Tausch von Leuchtmit-
teln bzw. ganzer Leuchten umfassen, 
sondern auch eine Dokumentation zu 
Lichtpunkten und Anlagen in digitaler 
Form, die Ertüchtigung des Leitungs-
netzes, die Dokumentation der neuen 
Anlagen als Basis für eine professio-
nelle Wartungsevidenz und ein detail-
liertes Gutachten über die neue elekt-
rische Anlage.
Ziel ist, dass bereits nächstes Jahr die 
umfassenden Modernisierungsarbei-
ten starten können.

NEUAUFNAHMEN 
IN BAUHOF UND 
GEMEINDEAMT

Auch personell ist in der Gemeinde 
St. Marien vieles in Bewegung:  Nach 
der Pensionierung von Rainer Dicket-
müller, der seit 2003 unermüdlich für 

die Gemeinde tätig war und nachdem 
unser Bauhofleiter Franz Stöger nach 
fast 40 Jahren im Dienst im Herbst 
die Freizeitphase der Altersteilzeit an-
tritt, konnte die Gemeinde nun zwei 
Weichstettner Bürger für das Team 
des Bauhofs gewinnen. 
So hat Sebastian Fingrhut mit Februar 
diesen Jahres den Dienst im Bauhof 
aufgenommen, Heinrich Langthaler 
mit Ende April. 
Seit 1. Februar verstärkt darüber hin-
aus Frau Melanie Hainberger aus St. 
Marien das Team der Bauabteilung. 
Unsere neuen Teammitglieder heiße 
ich herzlich willkommen und wünsche 
ihnen viel Freude bei der Arbeit im 
Dienst unserer Bürger/innen!
Gratulieren dürfen wir weiters unse-
rem Lehrling David Fernbach. Er hat 
die Lehrabschlussprüfung mit gutem 
Erfolg abgeschlossen. David hat sich 
nun entschieden, eine weitere Ausbil-
dung außerhalb der Gemeinde St. Ma-
rien zu absolvieren. Für den weiteren 
Berufsweg wünsche ich ihm viel Erfolg 
und danke ihm für sein Engagement. 
Unserem langjährigen Kollegen Rainer 
Dicketmüller wünsche ich an dieser 
Stelle noch einmal alles Gute, viel Ge-
sundheit und Freude im wohlverdien-
ten Ruhestand. Die Gemeinde dankt 
dir, lieber Rainer, für deinen langjähri-
gen zuverlässigen und loyalen Einsatz.

Ihr

Walter Lazelsberger
Bürgermeister
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JUBELPAARFEIER – HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH!

Foto: Pock Peter
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25, 40, 50, 60 oder 67 Jahre verheira-
tet – insgesamt waren 23 Jubelpaare 
zur Jubelpaarfeier eingeladen. 
13 Jubelpaare feierten in der Pfarrkir-
che St. Marien und 10 Jubelpaare in 
der Pfarrkirche Weichstetten ihre 
langjährige Zusammengehörigkeit.

Bürgermeister Walter Lazelsberger 
gratulierte sehr herzlich mit einem 
Blumengruß zu diesem besonderen 
Jubiläum und wünscht noch viele 
schöne gemeinsame Jahre in Liebe, 
Gesundheit, Glück und Freude! 

Ein herzliches Dankeschön der Pfarre 
St. Marien und der Goldhaubengruppe 
Weichstetten für die besonders festli-
che Gestaltung der Gottesdienste!

UNSERE NAHVERSORGER SIND UNS WICHTIG!
Danke an die Bäckerei Zitterl, dass sie das Brückenbauprojekt in Stein trotz massiver betrieblicher Einschränkungen 
positiv mitgetragen hat – das ist das Miteinander, das St. Marien auszeichnet. 

Zum Anlass der Brückeneröffnung und weil es wichtig ist, unsere Nahversorger zu unterstützen, lade ich Sie herzlich – 
passend zur Grillsaison – auf ein Zwiebelbaguette bei Ihrem nächsten Einkauf bei der Bäckerei Zitterl in Stein ein.  
Ich hoffe, Sie haben eine Freude mit dieser kleinen Aufmerksamkeit und genießen die regionalen Produkte!

Ihr Bürgermeister
Walter Lazelsberger

	 Gutschein
	
	 für 1 Zwiebelbaguette 
	 (Gutschein aus der Gemeindezeitung abtrennen und bis 31. August 2025 einlösen!)
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WOHLVERDIENTER RUHESTAND

v.l.: Bgm. Walter Lazelsberger, Rainer Dicketmüller mit Marianne, 
Katharina Etl, Amtsdirektor Adolf Schöngruber, MA MBA MPA

ALLES GUTE!
Der Chimney-Award ist die bedeu-
tendste Auszeichnung der FH OÖ 
Fakultät für Wirtschaft und Ma-
nagement. Jährlich werden sieben 
Absolvent*innen mit hervorragen-
dem Studienerfolg und den inno-
vativsten Abschlussarbeiten ausge-
zeichnet.
Christian Raab BA MA (aktuell tätig 
bei EREMA in Ansfelden) hat diese 
Auszeichnung für seine Masterarbeit 
AI in Austrian Supply Chain Manage-
ment: Adoption, Impact and Capa-
bilities erhalten. Im Rahmen seiner 
Masterarbeit hat er sich mit dem 
Einsatz von künstlicher Intelligenz 
in der Supply Chain (Beschaffung 
und Logistik) von österreichischen 
Unternehmen beschäftigt. Ziel war 
es herauszufinden, wie erfolgreich 
KI denn in der Praxis bereits genutzt 
wird und wo es noch Verbesserungs-
möglichkeiten gibt. 
Wir gratulieren Christian zu dieser 
Auszeichnung sehr herzlich und 
wünschen ihm alles Gute für die Zu-
kunft.

EINGERICHTET & NATURTAU – VIEL ERFOLG!

Am 7. April wurde Rainer Dicketmüller 
in den Ruhestand verabschiedet. 
Rainer stand mehr als 21 Jahre im 
Dienst der Gemeinde St. Marien, in 
denen er das Bauhof-Team mit seinem 
Engagement geprägt hat. Er hat seine 
Aufgaben zur vollsten Zufriedenheit 
und mit viel Geschick erledigt. 
Besonders beim Erhalt und der Pflege 
des Fuhrparks war er ein verlässlicher 
Ansprechpartner und verlängerte so 
deutlich die Lebenszeit unserer Fahr-

zeuge. Mit seinem geselligen und 
großzügigen Wesen war Rainer auch 
in der Kollegenschaft eine spürbare 
Bereicherung. Bürgermeister Walter 
Lazelsberger ist es ein großes Anlie-
gen auf diesem Weg ein herzliches 
„DANKE“ zu sagen – danke für die Lo-
yalität und Hilfsbereitschaft! 

Die Gemeinde St. Marien wünscht für 
den wohlverdienten Ruhestand viel 
Gesundheit und alles Gute!

Denise Schiefermair von „eingerich-
tet“ und Sabine Bitter-Ahm von „Na-
turtau“ sind Samareinerinnen und 

DeniseSabine

Foto: FH OÖ, Peter Kainrath

stellen handgefertigte Produkte, wie 
z.B. Duftsteine für ätherische Öle, De-
koteller, Seifenschalen, Seifen, Pflege-

produkte uvm. her. Ihre Produkte ver-
markten sie auf diversen Märkten und 
in ihrem „Selbstbedienungs-Haisl“ 
mitten in St. Marien, zwischen Kir-
che und Raiffeisenbank (Adresse: St. 
Marien 20). Derzeit findet man auch 
frischen Honig aus der Gemeinde im 
„Haisl“. 
Wer Geschenke oder kleine Mitbring-
sel sucht oder sich einfach selbst 
eine Freude machen möchte, ist hier 
also genau richtig – unter dem Motto 
„SCHAU EINI“ ist das „Selbstbedie-
nungs-Haisl“ täglich von 7.00-22.00 
Uhr geöffnet.
Bürgermeister Walter Lazelsberger 
gratuliert zu dieser Initiative und 
wünscht Denise und Sabine viel Erfolg!
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Fotos: Peter Pock

MUTTERTAGSBRUNCH
Der heurige Muttertagsbrunch fand 
am 17. Mai im Gasthaus zur Sonne 
statt. Vizebürgermeisterin Antonia 
Illecker  führte durch das Programm 
und Kinder der Kinderbildungs- und 
-betreuungseinrichtung St. Marien 
umrahmten den Vormittag mit liebe-

vollen Darbietungen. Danke an die 
Jungschar für die Kinderbetreuung.
Mamas und Omas durften sich dank 
der Versorgung durch die Familie Dutz-
ler und helfenden Händen von Mitar-
beiterinnen der Gemeinde St. Marien 
zurücklehnen und einen gemütlichen 

Vormittag verbringen. Der Bürger-
meister überreichte jeder Mama und 
Oma wahlweise ein Kräuterstöckerl 
oder einen Blumenstock.
Besonderer Dank gilt der Raiffeisen-
bank St. Marien für die finanzielle Un-
terstützung.

Gemeinde
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DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

Zur Vermeidung von Sturmschäden:

• Mindestens einmal jährlich Dach und Kamin auf lose Ziegel, 
schlecht befestigte Bleche und dergleichen überprüfen lassen, 
Blitzschutzanlagen, Antennen und ähnliches müssen ebenso 
sicher befestigt sein

• Hohe, ältere, eventuell morsche Bäume in der Nähe von Gebäu-
den rechtzeitig durch neue Bepflanzung ersetzen

• Ersatz-Dachziegel oder Dachpaletten bzw. Folien zur temporä-
ren Vermeidung von Nässeschäden im Schadensfall vorrätig 
halten

• Wetterwarnungen und behördliche Informationen beachten

Bei einem drohendem Sturm:

• Kinder zu sich rufen und beaufsichtigen
• Gegenstände im Außenbereich sichern
• Fahrzeuge, wenn möglich, in geschützte Bereiche bringen
• Schützende Räumlichkeiten aufsuchen - und unbedingt dort 

bleiben
• Fenster und Türen schließen, Rollläden, Markisen etc. einholen
• Unterwegs: Abstand zu Gebäuden, Bäumen etc. halten
• Im Auto: Vorsicht beim Überholen und an exponierten Stellen
• Verhaltensmaßnahmen der Behörden (Radio oder 
    Zivilschutz-SMS) beachten

Nach einem Sturm:

• Weiter aktuelle Informationen verfolgen
• Mindestabstand von 20 Metern bei am Boden liegenden oder 

abgerissenen Stromleitungen beachten, den Schaden melden
• Haus/Wohnung auf Sturmschäden überprüfen und mit Fotos 

dokumentieren - Schaden unverzüglich melden

   Ein Sturm kann zu Stromausfällen führen: Ein Notfallradio und eine 
Notbeleuchtung sind dafür unerlässlich!

Selbstschutz ist der beste Schutz bei: 

STURM

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Man spricht von Sturm, wenn der Wind Geschwindigkeiten von mindestens 75 km/h erreicht. Gefährlich sind 
bei einem Sturmereignis vor allem die Böen, also kurzzeitige Windspitzen, da sie doppelt so hoch sein können 
wie die durchschnittliche Windgeschwindigkeit. Eine Gefahr für Menschen stellen besonders die Gegenstände 
dar, die nicht (oder schlecht) im Boden verankert sind und dem Wind eine große Angriffsfläche bieten. 
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FLURREINIGUNGS-
AKTION 2025
Mit fast 170 teilnehmenden Personen  
sowie rund 200 Kindern der Volksschu-
len St. Marien und Weichstetten, die 
schon im Vorhinein fleißig gesammelt 
haben, war die Müllsammelaktion im 
April wieder ein voller Erfolg. 
Wie jedes Jahr rückten die Feuerwehr-
jugend St. Marien und Weichstetten, 
die Pfadfinder Nöstlbach, die Jung-
schar Weichstetten, Mitglieder der 
Arbeitskreise Klimabündnis und Ge-
sunde Gemeinde sowie Bürgerinnen 
und Bürger aus, um Müll in Feld, Wald 
und Wiesen zu sammeln. 
Alle waren mit großer Begeisterung 
dabei und bei der Rückkehr, als die 59 
Säcke gefüllt waren, breitete sich das 
gute Gefühl aus etwas für unsere Um-
welt getan zu haben. 

Foto: Julia Derflinger

Fotos: FF Weichstetten

Volksschule St. Marien, 1c Klasse

Jungschar Weichstetten

Pfadfinder Nöstlbach

Foto: Volksschule St. Marien
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BERICHT AUS DEM MELDE- UND STANDESAMT
von April bis Juni 2025

WIR BEDAUERN 
9 TODESFÄLLE

Nöhmeyr Franz
	 gest. im 85. Lebensjahr
Herber Theresia
	 gest. im 86. Lebensjahr
Groiß Friedrich
	 gest. im 75. Lebensjahr
Holzner Josef
	 gest. im 86. Lebensjahr
Bogner Hermann
	 gest. im 86. Lebensjahr
Pichler Karl
	 gest. im 63. Lebensjahr
Gruber Cordula
	 gest. im 62. Lebensjahr
Wörndl Albert 
	 gest. im 64. Lebensjahr
Aufischer Georg 
	 gest. im 86. Lebensjahr

GEBURTEN
Farkas Alexandra und Wimmer Leopold			   Johanna Malena
Mag. rer. nat Zorn Simone und Daniel, BSc			  Emma Pauline
Kolkmann Antonia und Ing. Untermair Manuel		  Elisa
Krämer Ruth und Daniel					     Jonas
Mandl Martina und Manuel				    Marcel
DI Correia da Silva Rosa und Christian			   Viktor
Dr. Ritt Vanessa und Stefan, BSc				    Benjamin Samuel
Ortiz Angeles Miluska und Komac Michael			   Niklas Salvador
Gratzl Julia und Bernhard					    Miriam
Tanzer Maria und Martin					     Lukas

GRATULATIONEN ZUM GEBURTSTAG
Gerstmayr Friedrich 	 97 Jahre
Roiser Anna 		  91 Jahre
Birklhuber Ernst 		 91 Jahre
Fehrer Johann 		  91 Jahre
Baumgarthuber Hermann	90 Jahre
Aichmayr Maria 		  90 Jahre
Kührer Friedrich 		 90 Jahre
Zachhuber Friedrich 	 90 Jahre
Wörndl Rosalia 		  85 Jahre
Estl Albert 		  85 Jahre
Novak Walter 		  85 Jahre

 

EHESCHLIESSUNGEN
Weidinger Robin und Schmidt Maria Anna
Reisinger Roland und Brandmair Cornelia
Illich Martin und Pfistermüller Anna
Hermes Christoph und Scheinecker Ines Maria, BEd
Zeschan Oliver und Badics Lisa
Weigl Harald und Madl Manuela
Müller Alexander und Lupp Vanessa

Platzl Franz 		  85 Jahre
Herber Alois 		  85 Jahre
Mayr Maria 		  85 Jahre
Roiser Theresia 		  80 Jahre
Reingruber Monika 	 80 Jahre
Eckmann Ulrike 		  80 Jahre
Huber Friedrich 		  80 Jahre
Quittner Maximilian 	 80 Jahre
Illmayer Ingrid 		  80 Jahre
Rath Irma 		  80 Jahre
Miksche Otto 		  80 Jahre

GOLDENE HOCHZEITEN
Frühwirt Hermine und Friedrich
Oberwegner Irma und Matthias
Dickinger Gertrud und August

DIAMANTENE HOCHZEIT
Heidlmayer Aloisia und Josef

DIE GEMEINDE ST. MARIEN GRATULIERT!

Herr GERSTMAYR Friedrich
zum 97. Geburtstag

Frau AICHMAYR Maria
zum 90. Geburtstag
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Herr KÜHRER Friedrich
zum 90. Geburtstag

Frau ECKMANN Ulrike
zum 80. Geburtstag

Herr QUITTNER Maximilian
zum 80. Geburtstag

Frau ROISER Theresia
zum 80. Geburtstag

Herr HUBER Friedrich
zum 80. Geburtstag

Herr BAUMGARTHUBER Hermann
zum 90. Geburtstag



12

GEMEINSAM SPIELEN, TANZEN, SINGEN, SICH BEWEGEN – 
EIN NACHMITTAG SPEZIELL FÜR DIE GENERATION 60+!

Zu  „Entspannt fit & aktiv" lädt die Gesunde Gemeinde St. Marien alle ein, die entspannt Neues ausprobieren 
oder einfach bei Bekanntem mitmachen wollen.

Gut ausgebildete Gruppenleiter*innen werden Sie durch die verschiedenen Workshops leiten. Und es gibt 
auch eine besondere Überraschung für Sie!

Freuen Sie sich also auf einen schönen Nachmittag und tragen Sie sich folgenden Termin in Ihren Kalender ein:

WANN: SAMSTAG, 27. SEPTEMBER 2025
VON 14.00 - 18.00 UHR

WO: VOLKSSCHULE ST. MARIEN

Foto: freepik Foto: freepik

YOGA KURS
Wann: mittwochs, 18.30-20.00 Uhr 
Wo: KletzmayrHOF, 
Niederschöfring 22

Start: 17. September 2025

Info und Anmeldung: 
Valentina Thaller
Tel. 0664/88 330 630 
E-Mail: valentina.thaller@gmx.at

SPIELGRUPPE
Kinder von ca. 9 Monaten bis
ca. 3 Jahren
Einstieg jederzeit möglich!
Wo: NÖST (Nöstlbach)
Wann: Dienstag, 9.00-11.00 Uhr
Kosten:	 Unkostenbeitrag für die 
Raumnutzung (5€/Woche) wird auf 
die TeilnehmerInnen aufgeteilt
Anmeldung und Infos:
Maria Keuschnigg  
Tel.: 0664/73 56 15 12
Mail: m_keuschnigg@gmx.at

YOGA DAY RETREAT 
Räume der Stille

Wann: Samstag, 11. Oktober 2025
09.30-18.00 Uhr 

Wo: KletzmayrHOF, 
Niederschöfring 22

Info und Anmeldung: 
Tel. 0650/912 19 32 oder
E-Mail: info@lenayoga.at

Gesunde Gemeinde
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ÄRZTLICHER SONN- UND FEIERTAGSDIENST
Wochenende und Feiertag: Ordinationsdienst

Öffnungszeiten: 8.00 bis 11.00 Uhr (keine Anmeldung erforderlich!)
Visitendienst: 12.00 bis 23.00 Uhr - Erreichbarkeit Rotes Kreuz 0732/141

Telefonische Gesundheitsberatung: 1450 (ohne Vorwahl)

JULI 2025

05.07.	 Dr. Jetzinger Sabrina 		  Bergfeldstraße 6			  4531 Kematen		  07228/7264
06.07.	 Dr. Steinhart Petra		  Traunuferstraße 22		  4052 Ansfelden		  0732/307249

12.07.	 Dr. Mitter Katharina		  Salzburger Straße 6		  4053 Haid		  07229/88625 
13.07.	 Dr. Mitter Katharina		  Salzburger Straße 6		  4053 Haid		  07229/88625 

19.07.	 Dr. Paireder Monika		  Hauptstraße 17			   4521 Schiedlberg		 07251/8020
20.07.	 Dr. Schmid Erwin			  Engenfeld 2 			   4501 Neuhofen		  07227/23023

26.07.	 Dr. Sobczak Jakob		  Nettingsdorfer Straße 36		 4053 Ansfelden		  07229/88910
27.07.	 Dr. Malomuzh Oleh		  Salzburger Straße 8 		  4053 Haid		  07229/25523

AUGUST 2025

02.08.	 MR Dr. Kern Johannes 		  Bergfeldstraße 6			  4531 Kematen		  07228/7264
03.08.	 MR Dr. Kern Johannes 		  Bergfeldstraße 6			  4531 Kematen		  07228/7264

09.08.	 Dr. Sobczak Jakob		  Nettingsdorfer Straße 36		 4053 Ansfelden		  07229/88910
10.08.	 Dr. Kirchmeier Daniel		  Bergstraße 9			   4052 Ansfelden		  07229/79654

15.08.	 Dr. Kirchmeier Daniel		  Bergstraße 9			   4052 Ansfelden		  07229/79654
16.08.	 Dr. Schmid Erwin			  Engenfeld 2 			   4501 Neuhofen		  07227/23023	
17.08.	 Dr. Hauser-Seidl Agnes		  Florianer Straße 1		  4502 St. Marien		  07227/8118

23.08.	 Dr. Kodada-Kern Julian 		  Bergfeldstraße 6			  4531 Kematen		  07228/7264 
24.08.	 Dr. Jetzinger Sabrina 		  Bergfeldstraße 6			  4531 Kematen		  07228/7264

30.08.	 Dr. Steinhart Petra		  Traunuferstraße 22		  4052 Ansfelden		  0732/307249
31.08.	 Dr. Paireder Monika		  Hauptstraße 17			   4521 Schiedlberg		 07251/8020

SEPTEMBER 2025

06.09.	 Dr. Schimpelsberger Roswitha	 Steyrer Straße 19 		  4501 Neuhofen		  07227/22660
07.09.	 Dr. Hamberger Anton 		  Wohnpark 7B 			   4053 Haid 		  07229/82806

13.09.	 Dr. Kodada-Kern Julian 		  Bergfeldstraße 6			  4531 Kematen		  07228/7264
14.09.	 Dr. Sobczak Jakob		  Nettingsdorfer Straße 36		 4053 Ansfelden		  07229/88910

20.09.	 Dr. Schimpelsberger Roswitha	 Steyrer Straße 19 		  4501 Neuhofen		  07227/22660
21.09.	 Dr. Hamberger Anton 		  Wohnpark 7B 			   4053 Haid 		  07229/82806

27.09.	 Dr. Jetzinger Sabrina 		  Bergfeldstraße 6			  4531 Kematen		  07228/7264
28.09.	 Dr. Kirchmeier Daniel		  Bergstraße 9			   4052 Ansfelden		  07229/79654

Beim Wochenenddienst kann es kurzfristig zu Änderungen kommen. 
Rufen Sie den Hausärztlichen Notdienst 0732/141 an.
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Wochentag-Nachmittagsbereitschaft Kematen/Piberbach/Schiedlberg/St. Marien 
14.00 Uhr bis 19.00 Uhr

Bitte unbedingt rechtzeitig in Anspruch nehmen!
Nach 19.00 Uhr nur Visitendienst Linz-Land für unaufschiebbare Fälle!

Kematen	 Dr. Kodada-Kern Julian	 Bergfeldstraße 6		 Tel. 07228/7264		  Mobil 0650/3230699
Kematen	 Dr. Jetzinger Sabrina	 Bergfeldstraße 6		 Tel. 07228/7264		  Mobil 0660/1624068
Schiedlberg	 Dr. Paireder Monika	 Hauptstraße 17		  Tel. 07251/8020		  Mobil 0676/7961486
St. Marien	 Dr. Hauser-Seidl Agnes	 Florianer Straße 1	 Tel. 07227/8118		  Mobil 0664/1320184
St. Marien	 Dr. Ucsnik Julia		  Florianer Straße 1	 Tel. 07227/8118		  Mobil 0660/7790377

Gruppenpraxis Dr. Hauser-Seidl & Dr. Ucsnik

Montag bis Freitag: 	 07.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag und Mittwoch: 	 16.00 bis 19.00 Uhr

und nach telefonischer Vereinbarung – 
Terminpraxis von 11.00 bis 12.00 Uhr

Aus administrativen Gründen ist die letzte 
Anmeldung zur Ärztin um 10.30 Uhr möglich – 

davon ausgenommen sind selbstverständlich Notfälle!

ÄRZTENOTDIENST 0732/141

Gruppenpraxis Dr. Hauser-Seidl & Dr. Ucsnik:
Die Ordination ist von 

15. August - 5. September geschlossen!

FERIENPASS
Auch heuer hat die Gemeinde wie-
der einen Ferienpass für die Kinder 
und Jugendlichen unserer Gemein-
de herausgegeben. 

Dieser liegt zur freien 
Entnahme am Gemein-
deamt auf.

Zugestellt durch Post.at

Erscheinungsort: St. Marien, Verlagspostamt: 4502 St. Marien

Amtliche Mitteilung der Gemeinde St. Marien
Folge Nr. 721 b / Juni 2025

Rainer Sturm
/pixelio.de

Arm
inius/pixelio.de

SOMMER ´25

30 Ja
hre Ferie

npass

GESUCHT!

Zahnärztliche Assistenz

Wir suchen eine Assistenz für unsere 
kleine, feine Praxis!

+ 20 - 24 Stunden/Woche
+ 4 Tage (Mo - Do) 
+ Bezahlung bis 50% über 

Kollektiv

Wir bitten um schriftliche Bewerbung an:

Dr. Heinrich Suda
4502 St. Marien 36

SELBSTVERTEIDIGUNGS –
SCHNUPPERVORMITTAG
Sicher & Selbstbewusst

Unsere Kinder und Jugendlichen leben in einer herausfordernden Zeit und 
es passiert leider immer häufiger, dass sie in Bedrohungssituationen kom-
men. Um solche Situationen meistern zu können, wollen wir die Jungs und 
Mädchen mit einfachen Strategien und Anwendungen aus der Selbstvertei-
digung und Karate bestärken, in solchen Momenten richtig und selbstbe-
wusst zu reagieren. 

Altersgruppe: 8 - 14 Jahre (Mädchen und Burschen)
Mitzubringen: Sportbekleidung, kleines Handtuch, Trinken
Datum: 17. Juli 2025
Uhrzeit: 17.00 Uhr
Veranstaltungsort: Volksschule St. Marien
Kosten: 5 Euro
Anmeldung: Tel. 0699/190 901 04 oder 
per E-Mail: mario@haslhofer-gmbh.at

Hast du hier keine Zeit, aber Interesse an einem Selbstverteidigungskurs?
Dann startet am 3. Oktober 2025 der nächste 7-teilige Kurs für Kinder und 
Jugendliche in Trainingsraum von Kyusho Jitsu Austria ( Oberschöfring 50)!

Veranstalter: Mario Haslhofer, Ulli Kauch
www.kyusho-jitsu-austria.at
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KOSTENLOSE PSYCHO-
SOZIALE BERATUNGEN 
Ich lade Sie zur 
Beratung ein! 
Genauso wie unsere 
körperliche ist auch 
unsere psychosoziale 
Gesundheit wichtig 
und wir sollten 
besonders in schwierigen Zeiten gut 
darauf achten! 
Immer wieder treffen wir auf 
unerwartete Herausforderungen, 
die unser Leben aus dem 
Gleichgewicht bringen und oft 
schwer für uns zu bewältigen sind.
Wenn Sie mit dem „Wie es gerade 
läuft“ an Ihre Grenzen kommen, 
Sie aus der Negativspirale nicht 
mehr rauskommen, nicht mehr 
weiterwissen, dann möchte ich Sie 
gerne zu einer Beratung in einem 
vertraulichen und geschützten 
Rahmen einladen. 

Gerne bin ich für Sie da bei:
•	 Lebens-, Entscheidungs- und 

Krisensituationen 
•	 Stressbewältigung 
•	 Burnout Prävention 
•	 Persönlichkeitsentwicklung 
•	 Überforderung 
•	 Trennung 
•	 Trauer 
•	 Familienthemen 
•	 Entscheidungsfindung 
•	 Einsamkeit usw.

Oft reicht schon ein einmaliges 
Gespräch, dass man wieder etwas 
klarer sehen kann. Einfach Zuhören 
macht es oft leichter. Kontaktieren 
Sie mich, um einen Termin zu 
vereinbaren. Ich weiß, der erste 
Schritt ist oft der Schwierigste. 
Gehen Sie ihn! Ich freue mich darauf, 
Sie kennenzulernen! 

Terminvereinbarung:  
Tel. 0681/849 101 90 
Mag. Bettina Taferner – 
Psychosoziale Beraterin in 
Ausbildung unter Supervision
Pädagogin, Theologin
WO: 4502 St. Marien

KOSTENLOSE
RECHTS-
BERATUNG
Dr. Christoph Hu-
ber, Rechtsan-
walt in Linz, steht 
Ihnen an folgen-

den Sprechtagen im Gemeindeamt 
St. Marien, jeweils von 16.00-17.30 
Uhr, oder unter der Telefonnummer 
0732/77 43 77 für Rechtsauskünfte 
zur Verfügung:

08. September
20. Oktober

Terminvergabe und Anmeldung am 
Gemeindeamt-Bürgerservice, 
Tel.: 07227/81 55-10

Dr. Christoph Huber

KOSTENLOSE
STEUERERST-
BERATUNG
für einen erfolgrei-
chen Start als Unter-
nehmer, sowie bei 
Fragen zu Steuerer-

klärungen bzw. Arbeitnehmerver-
anlagungen. Mag. Friedrich Lehner, 
Steuerberater, steht für Sie am

18. September
16. Oktober

von 16.00-18.00 Uhr im Gemeindeamt 
St. Marien für Auskünfte zur Verfü-
gung (oder unter Tel. 0732/672 492). 
Terminvergabe und Anmeldung am 
Gemeindeamt-Bürgerservice, 
Tel.: 07227/81 55-10

Mag. Friedrich Lehner

Jeden 2. Dienstag findet im KIMST eine Informations- und Sprechstunde 
vom Frauennetzwerk Linz-Land statt:

10.00 – 12.00 Uhr sowie 17.00 – 19.00 Uhr

Hier können sich Frauen situationsbedingte Informationen holen und/oder 
Einzelberatungstermine für telefonische oder persönliche Beratungsge-
spräche vereinbaren.

Kontakt: Telefon: 0664/731 751 73
E-Mail: office@frauennetzwerk-linzland.net
www.frauennetzwerk-linzland.net

RÜCKSICHTNAHME AUF NACHBARN
Jeder Hausbesitzer wünscht sich für den eigenen Garten einen schönen, 
gepflegten Rasen. Um dies für alle so angenehm und störungsfrei wie 
möglich zu machen, bitten wir darum, das Mähen des Rasens zu Zeiten 
durchzuführen, in denen sich niemand gestört fühlt. Das bedeutet 

an Samstagen ab 13.00 Uhr sowie an Sonn- und Feiertagen 

auf das Rasenmähen zu verzichten. Wir bedanken uns für Ihr Verständnis!

Öffnungszeiten Kompostieranlage Lamm:
Mittwoch, Freitag: 17.00–19.00 Uhr, Samstag:  09.00–12.00 Uhr
ab Oktober: Mittwoch, Freitag: 16.00–18.00 Uhr, Samstag: 09.00–12.00 Uhr
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SILENT READING 
NIGHT

Im Rahmen der Langen Nacht der 
Biblioötheken fand am 25. April 2025 
zum mittlerweile zweiten Mal in un-
serer Bibliothek eine besondere Ver-
anstaltung für Jugendliche statt: 
die Silent Reading Night. 

Acht lesebegeisterte Teens nahmen 
teil und genossen einen ruhigen 
Abend ganz im Zeichen des Lesens. 

In gemütlicher Atmosphäre konnten 
sie ungestört und entspannt in ihre 
mitgebrachten oder vor Ort ausge-
wählten Bücher eintauchen. Die po-
sitive Resonanz zeigt: gemeinsames, 
stilles Lesen kann inspirierend und 
verbindend sein! 

Ab sofort wird die Silent Reading 
Night regelmäßig angeboten. Die 
Termine sind auf der Homepage der 
Bibliothek ersichtlich.

NEUE BIBLIOTHEKARIN
Herzlichen Glückwunsch!

Wir gratulieren der Bibliotheks-Mit-
arbeiterin Sarah Moser herzlich zur 
erfolgreich abgeschlossenen Ausbil-
dung zur ehrenamtlichen und neben-
beruflichen Bibliothekarin. 

In ihrer Projektarbeit widmete sie sich 
der spannenden Frage, wie Jugendli-
che für einen Buchclub begeistert und 
aktiv in die Arbeit der Bibliothek einge-
bunden werden können. 

Mit dem Abschluss der Ausbildung 
wird die Qualifikation erworben, eine 
öffentliche Bibliothek zu leiten.

Mittlerweile haben bereits vier der Bi-
bliotheksmitarbeiterinnen diese Aus-
bildung erfolgreich absolviert – wir 
freuen uns sehr über diesen tollen 
Einsatz! Neue Bibliothekarin Sarah Moser

Fotos: Bibliothek St. M
arien

SENIORENLESUNG

v.l.: SB-Obmann Mag. Franz Landerl, Katharina Krahwinkler (Bibliotheks-Leiterin), 
SRin Monika Reingruber; Foto: Käthe Schön

Am 14. März konnten sich wieder zahl-
reiche Senioren an einer unterhalt-
samen Lesung in der Bibliothek St. 
Marien erfreuen. SRin Monika Reingru-
ber trug einen Mix aus lustigen aber 
durchaus auch ernsten und nachdenk-

lichen Texten vor. Natürlich blieb auch 
Zeit zum Plaudern und zum Genießen 
von Kaffee und Kuchen. Schön, dass 
die Bibliothek St. Marien als literari-
scher Nahversorger sowohl Jung als 
auch Alt bestens versorgt.

Bibliothek

Öffnungszeiten:
Di: 08:00-12:00 Uhr & 16:00-18:00 Uhr
Do: *9:00-11:00 Uhr & 16:00-20:00 Uhr
Sa: 16:00-18:00 Uhr
So: 10:30-11:30 Uhr

*nur an Schultagen
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AUSTROFRED – 
Lesung, Musik und jede Menge Humor

Bibliothek

Großer Andrang in unserer Bibliothek: 
Die Veranstaltung mit dem einzigarti-
gen Künstler Austrofred war restlos 
ausverkauft – und das völlig zu Recht! 

Mit einer mitreißenden Mischung aus 
Lesung und Gesang präsentierte er 
sein aktuelles Buch „Gänsehaut“ und 

VORLESETAG IN DER BIBLIOTHEK – 
Rotfuchs im Fokus

Am Österreichischen Vorlesetag, dem 
28. März 2025, fand in unserer Biblio-
thek eine ganz besondere Veranstal-
tung für Kinder von drei bis sechs Jah-
ren statt. 
Im Mittelpunkt des Programms stand 
der Rotfuchs, das Tier des Jahres 2025, 
das den kleinen TeilnehmerInnen auf 
spielerische Weise nähergebracht 
wurde.
Die Kinder tauchten mit viel Begeiste-
rung in die Welt des Rotfuchses ein. 

Zunächst wurde eine Geschichte vor-
gelesen, danach gab es an fünf Stati-
onen knifflige Rätsel und spannende 
Quizfragen rund um das Tier des Jah-
res, bei denen die Kinder ihr Wissen 
testen konnten. 
Kreativität war auch gefragt: Unter 
Anleitung der Bibliotheksmitarbeite-
rinnen bastelten die Kinder ihre eige-
nen Füchse, die sie stolz mit nach Hau-
se nahmen.
Mit viel Freude und Engagement nah-

sorgte für beste Stimmung im Publi-
kum.
Ob humorvolle Anekdoten oder musi-
kalische Einlagen – Austrofred begeis-
terte mit seinem unverwechselbaren 
Stil und ließ keinen Lachmuskel unbe-
rührt. Auch der Bürgermeister amü-
sierte sich köstlich – siehe Foto. 

Ein unvergesslicher Abend, der einmal 
mehr zeigte, wie lebendig und unter-
haltsam Literatur sein kann.
Wir bedanken uns bei allen 
BesucherInnen für ihr Kommen und 
freuen uns schon auf die nächste 
kulturelle Veranstaltung in der 
Bibliothek St. Marien!

men rund 25 Kinder und ihre Begleit-
personen an der Veranstaltung teil. 
Zum Abschluss gab es für alle Teil-
nehmerInnen als Dankeschön für ihre 
rege Teilnahme ein kleines Andenken.
Ein herzlicher Dank gilt allen, die zum 
Gelingen dieser schönen Veranstal-
tung beigetragen haben, besonders 
Sarah Moser und Mirjam Pfarrhofer 
für Idee und Durchführung, sowie der 
Jägerschaft St. Marien für die gelunge-
ne Dekoration.

Fotos: Bibliothek St. Marien

Foto: Bibliothek St. Marien Foto: Bgm. Walter Lazelsberger
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BERICHT DER PFADFINDER von Astrid Wahl

Von 17.-18. Mai verbrachten die WiWös 
und die GuSp zusammen das Wochen-
endlager im Pfadfinderheim Gallneu-
kirchen. Das Wochenendlager stand 
ganz im Zeichen der Vorbereitungen 
(Herstellung von Baumwollkohle, 
Knotenprüfung, etc.) für das Sommer-
lager, das die beiden Gruppen eben-
falls nach Gallneukirchen führen wird.

In unserer Heimstunde im Juni be-
schäftigten wir uns mit den Bienen. 
Wir besuchten den Gemüsehof Wild-
Obermayer, wo wir vom Imkerverein 
St. Marien/Niederneukirchen sehr viel 
Interessantes über die Bienen und ihre 
Produkte lernen durften. Ein herzli-
ches Dankeschön dafür dem Imkerver-
ein!

Bei den CaEx laufen die Lagervorberei-
tungen für das Sommerlager. Unsere 
ältesten Pfadfinder fahren heuer auf 
den Alpakahof Hahn in Grafenschlag 
in Niederösterreich.
Wir freuen uns schon auf den Sommer 
und dass wir viel Neues und spannen-
de Erfahrungen auf unseren Lagern 
sammeln können.

Fotos: Pfadfinder Nöstlbach

WAS EINER NICHT SCHAFFT, DAS SCHAFFT DIE WIR      KRAFT
Raiffeisenbank St. Marien eGen lud zur alljährlichen Generalversammlung ein.

v.l.: Manfred Pranger (ehem. österr. Skirennläufer und Slalomweltmeister), Ing. Harald Maier, 
MBA (Vorstandsvorsitzender der Raiffeisenbank St. Marien), Reinfried Herbst (ehem. Österr. Ski-
rennläufer und Slalomweltcupsieger), Manuela Heidlmayer, MBA (Vorstand der Raiffeisenbank 
St. Marien), Sandra Mezei, Assistentin des Vorstandes – Fotograf: Michael Strobl

Im internationalen Jahr der Genos-
senschaften lud die Raiffeisenbank 
St. Marien eGen am 27. April 2025 
seine Mitinhaberinnen und Mitinha-
ber ins Gasthaus zur Sonne (Familie 
Dutzler) zur alljährlichen Generalver-
sammlung. 
Der Aufsichtsratsvorsitzende Mag. 
Friedrich Lehner begrüßte zahlreiche 
Ehrengäste, darunter Bürgermeister 
Walter Lazelsberger sowie Vizebür-

germeisterin Antonia Illecker und Ver-
bandsrevisor Patrik Helfenschneider 
vom Raiffeisenverband OÖ.
Im Anschluss präsentierte Vorständin 
Manuela Heidlmayer, MBA die sehr zu-
friedenstellende Bankbilanz.
Der Genossenschaftsgedanke „Was 
einer nicht schafft, das schafft die WIR 
KRAFT“ stand heuer ganz im Mittel-
punkt der Generalversammlung. Vor-
stand Ing. Harald Maier, MBA betonte 

die Eigenständigkeit der Raiffeisen-
bank St. Marien eGen. 
„Das heißt, dass alle Entscheidungen 
zu 100 % in St. Marien getroffen wer-
den.“ Investitionen, die durch die 
Raiffeisenbank finanziert werden, flie-
ßen in Projekte in unserem Einzugs-
gebiet, also vor allem in Projekte vor 
Ort in den Bereichen Wohnbau, Land-
wirtschaft, Handwerk und Öffentliche 
Hand. Die Wertschöpfung bleibt somit 
ebenfalls zu 100 % in der Region. 
Bei der Wahl des Aufsichtsrates wur-
de Mag. Friedrich Lehner erneut zum 
Aufsichtsratsvorsitzenden gewählt 
und bedankte sich für das entgegen-
gebrachte Vertrauen. 
Abschließend gaben Reinfried Herbst 
und Manfred Pranger (beide ehem. 
Skirennläufer) beim unterhaltsamen 
Vortrag „Wir bewegen euch“ einen 
Einblick in die Welt des Spitzensports 
und vermittelten wertvolle Strategien, 
um Bewegung und Motivation nach-
haltig in den persönlichen Ablauf zu 
integrieren.
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MEINE SCHRITTE BEWEGEN WAS
Bei strahlendem Sonnenschein fand 
Ende April der zweite Charitylauf „Lau-
fen gegen Krebs“ statt – und erneut 
war die gesamte Schulgemeinschaft 
der Volksschule St. Marien mit Begeis-
terung dabei. 
Alle Schülerinnen und Schüler schnür-
ten die Laufschuhe, um gemeinsam 
für den guten Zweck eine Runde am 
Sportplatz zu drehen.

Unter lautstarken und begeisterten 
Anfeuerungsrufen vieler Familienmit-
glieder, des gesamten Lehrerteams 
und Direktorin Andrea Hietler gaben 
die Kinder alles und strahlten im Ziel 
mit der Sonne um die Wette. 
Besonders viel Stimmung machte 
auch Markus Platzl, der mit Witz und 
Charme als Moderator durch das Pro-
gramm führte.

Vizebürgermeisterin Antonia Illecker 
überreichte am Ende eine Belohnung 
an die engagierten Läuferinnen und 
Läufer.
Der Charitylauf hat sich damit bereits 
im zweiten Jahr als echtes Highlight 
im Schulkalender etabliert – und die 
Vorfreude auf die dritte Runde im 
kommenden Jahr ist schon jetzt spür-
bar.

Foto: Volksschule St. Marien

HALLO AUTO
Ende April besuchte Frau Danzer vom 
ÖAMTC die Kinder der 3. Klassen  der 
Volksschule St. Marien und brachte 
ihnen die Verkehrserziehungsaktion 
„Hallo Auto“ näher. 
Beim gemeinsamen Wettlauf erlebten 
die Kinder, dass sie auf ein unerwar-
tetes Signal nicht sofort abbremsen 
konnten. Sie erfuhren, dass es auch 
dem Autofahrer bei einer Vollbrem-
sung ähnlich ergeht. Beim Schätzen 
des Anhaltewegs eines Autos im Orts-
gebiet wurde schnell klar, dass man 
diesen leicht unterschätzen kann. 
Dank Herrn Feuerwehrkommandan-
ten Philipp Tschautscher konnten wir 
dann erkennen, dass sich der Weg 
durch eine nasse Fahrbahn noch ein-
mal verlängert. 
Am Schluss durfte jedes Kind im Auto 
mitfahren, die Doppelbremsanlage er-
proben und das Auto selbst zum Still-
stand bringen. Die Kinder verbrachten 
einen interessanten Vormittag und 
lernten, dass sie im Straßenverkehr 
vorsichtig sein müssen.

Fotos: Volksschule St. Marien

Klasse 3a

Klasse 3b
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MAIBAUMFEST 
FF Weichstetten

In Form eines Dämmerschoppens fand 
heuer am 30.04. wieder das traditio-
nelle Maibaumaufstellen statt. 
Bei perfektem Wetter, motivierter 
Mannschaft sowie zahlreichen Helfern 
aus der Bevölkerung konnte der frisch 
geschnittene 24 m Maibaum mit „rei-
ner Muskelkraft“ aufgestellt werden!
Der Musikverein Weichstetten sorg-
te für Festlstimmung und spielte ein 
Stück nach dem anderen. Danke für 
die gelungene musikalische Umrah-
mung!
Ein weiteres Danke geht an die Familie 
Radlgruber für den bzw. die gespen-
deten Maibäume und natürlich an 
euch, liebe Festgäste, für den Besuch 
und eure Unterstützung !

v.l.: Pflichtbereichskommandant ABI Philipp Tschautscher, FM David Schlader, 
FM Gerald Schwarzinger, Bezirksfeuerwehrkommandant-Stv. BR Günter Reich-
hardt, HBI Matthias Winklmair, OBI Patrick Novotny

Foto: Dominik Kusel BSc

Foto: Karl Pils

TRUPPMANN AUSBILDUNG

Berichte BI d. F. Thomas Steinbauer

ÜBERGABE JUGEND-DIENSTBEKLEIDUNG

Unsere Feuerwehrjugend hat am 
25.04.2025 das neue, blaue Dienstge-
wand überreicht bekommen. Dank 
einer sehr großzügigen Spende von 
Peter Saliger konnten wir unsere gro-
ße Jugendgruppe „auf einen Schlag“ 
umstellen, die neue Bekleidung an-

schaffen und unter Beisein unseres 
Bürgermeisters Walter Lazelsberger 
sowie unseres Pflichtbereichskom-
mandanten ABI Philipp Tschautscher 
voller Freude an die Kids übergeben.
Wir bedanken uns recht herzlich für 
diese tolle Unterstützung!

Nach einem Jahr intensiver Vorberei-
tung haben am 12.04.2025 zwei motivier-
te Quereinsteiger die Ausbildung zum 
Feuerwehrmann erfolgreich absolviert. 

Wir gratulieren recht herzlich zur be-
standenen Ausbildung und freuen uns 
auf die Zusammenarbeit im Einsatz-
dienst!

FLORIANIMESSE MIT ANSCHLIESSENDER FAHRZEUGSEGNUNG
Am 03.05.2025 fand unsere Floriani-
messe mit anschließender Fahrzeug-
segnung unseres neuen MTF (Mann-
schaftstransportfahrzeug) statt. 
Beginnend mit einem Marsch vom Feu-
erwehrhaus zur Kirche in Weichstetten 
startete unser jährlicher Feuerwehr-
kirchgang zu Ehren des heiligen Flori-
an, unseres Schutzpatrons.
Unser Feuerwehrseelsorger, Diakon, 
Geistlicher Rat, Mag. Franz Landerl  fei-
erte mit uns den Gottesdienst. Beglei-
tet von der Musikkapelle Weichstetten 
marschierten wir gemeinsam mit dem 

Diakon, den Ministranten, unseren Eh-
rengästen, Bgm. Walter Lazelsberger, 
Vzbgm. Antonia Illecker, Abschnitts-
feuerwehrkommandant-Stv. ABI Phi-
lipp Tschautscher und den Messebe-
suchern zurück zum Feuerwehrhaus, 
wo anschließend die Segnung unseres 
neuen mit eigenen Mitteln finanzier-
ten Einsatzfahrzeuges und der neuen 
zusätzlichen Einsatzhelme stattfand. 
Im Anschluss luden wir zu einer Agape 
ins Feuerwehrhaus ein. 
Danke an alle, die bei der Florianimesse 
teilgenommen und mitgewirkt haben!

v.l.: Feuerwehrjugend FF Weichstetten, HBI Matthias Winklmair, OBI Patrick Novotny, 
HBM Johanna Pock, ABI Philipp Tschautscher, Peter Saliger,  Bgm. Walter Lazelsberger

Foto: Karl Pils

Foto: Dominik Kusel BSc
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2-FACHE FEUERWEHRMATURA IN ST. MARIEN 
mit Bravour bestanden

Wir gratulieren unseren KameradIn-
nen Sarah Sestak und Markus Zitterl 
herzlich zum bestandenen Feuer-
wehrleistungsabzeichen in Gold – der 
höchsten Auszeichnung im Feuer-
wehrdienst.
Die Vorbereitung begann bereits Ende 
Jänner und die AnwerterInnen nutz-
ten ihre eigene Freizeit, um die beste 
Leistung beim Einsatz für die Bevölke-
rung zu erzielen.
Die Prüfung gliederte sich in folgende 
sieben Stationen: Ausbildung / Berech-
nen – Entscheiden – Ermitteln / Brand-
schutzplan / Formulieren und Geben 
von Befehlen / Theorie / Einsatztaktik 
/ Verhalten vor der Gruppe;

Fotos: FF St. Marien

FUNKLEISTUNGSABZEICHEN BRONZE
Mit Stolz dürfen wir unseren Kamera-
dinnen und Kameraden Sebastian Roi-
ser, David Hackl, Kristina Zitterl und 
Lara Sestak zur erfolgreichen Absol-
vierung des Funkleistungsabzeichens 
in Bronze gratulieren!
Nach einer mehrwöchigen, intensiven 
Vorbereitung wurde am Freitag, dem 
09.05.2025, die Prüfung an der Lan-
desfeuerwehrschule abgehalten.
Diese gliederte sich in folgende Themen-
bereiche: Theoretische Fragen / Prakti-
sche Kartenkunde / Arbeiten mit dem 
Digitalfunkgerät / Funker im Einsatzfahr-
zeug / Arbeiten mit dem Alarmplan

ABSCHNITTSBEWERB

Berichte OFM Lara Sestak

Weiters möchten wir unseren ein-
satzberechtigten Kameraden Manuel 
Brandstetter (Kommandant Stellver-

Am 24. Mai 2025 nahm unsere Feuer-
wehr am Abschnittsbewerb des Ab-
schnitts Neuhofen in Pucking-Hasenu-
fer teil. Dabei konnte unsere aktive 
Bewerbsgruppe mit einer hervorra-
genden Leistung den Abschnittssieg 
erringen.
Auch unsere jüngsten Mitglieder zeig-
ten ihr Können und erreichten sowohl 
in Bronze als auch in Silber jeweils den 
4. Rang. 
Wir gratulieren unseren Kameradin-
nen und Kameraden zu dieser groß-
artigen Leistung, die sie sich mit viel 
Fleiß und Übung verdient haben.

treter der FF Niederwaldkirchen / Bez. 
RO) aufs Herzlichste zur bestandenen 
Leistungsprüfung gratulieren.
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GEDENKANDACHT 
mit anschließendem gemütlichen Nachmittag

Unsere zweite Gedenkandacht am 
14.6.2025 mit anschließendem Grill-
nachmittag war ein sehr gelungener 
Nachmittag. 
Um 14.00 Uhr versammelten wir uns in 
der Pfarrkirche Weichstetten zum Ge-
denkgottesdienst, wo im besonderen 
an all unsere Vorfahren sowie jener 
Kameraden gedacht wurde, die in den 
letzten Jahren verstorben sind. 
In unser Gedenken schlossen wir auch 
die schrecklichen Ereignisse des Uk-
rainekrieges sowie des Nah Ost Kon-
fliktes und auch alle Opfer des Grazer 

Attentates mit ein. Beim Kriegerdenk-
mal versammelten sich alle Fahnen-
abordnungen und Anwesenden zur 
Segnung des Denkmales. Mit dem Mu-
sikstück  dem Guten Kameraden als 
Friedensbotschaft für die ganze Welt 
besiegelten wir diese Feier. 
Bedanken möchte sich die Ortsgruppe 
Weichstetten bei allen Ehrengästen, 
Kameradschaftsverbänden aus dem 
Mühlviertel sowie der Ortsgruppe Hai-
dershofen aus NÖ für ihr Mitfeiern. 
Kamerad Bundesrat Franz Ebner, Eh-
renbürger der Gemeinde St. Marien 

Bgm. a.D. Helmut Templ , FF Komman-
dant Matthias Winklmair, Ing. Harald 
Maier, MBA und die OÖ KB Bezirksob-
männer Peter Lang (Steyr-Land), Josef 
Schimpl (Amstetten) sowie mehr als 
100 Kameraden gaben der Gedenkfei-
er einen würdigen Rahmen. 
Unter dem Motto „Frieden geht uns 
alle an und Kameradschaft kann nie 
genug sein“ ließen wir den Nachmittag 
sehr kameradschaftlich ausklingen.

Walter Haslehner – BO-Stv. Linz-Land, 
Obmann OG Weichstetten/St. Marien

Fotos: Kameradschaftsbund Weichstetten

PETERLFEUER IN ST. MICHAEL
Traditionellerweise fand 
auch heuer wieder das 
jährliche Peterlfeuer in St. 

Michael statt. Bei tollem Wetter freu-
ten wir uns über viele Besucherinnen 
und Besucher, die unserer Einladung 
gefolgt sind.
Musikalisch umrahmt wurde der 
Abend vom Musikverein Schiedlberg, 
bevor zu späterer Stunde die Ipftaler 
Tanzlmusi für gute Unterhaltung sorg-
te. Das Highlight stellte auch heuer 
wieder der Fackelumzug dar, bevor 
mit den Fackeln das Peterlfeuer ent-
zündet wurde.
Ein großes Dankeschön gilt dabei der 
Fam. Krawinkler, dass wir wieder bei 
euch sein durften, ebenso wie der FF 
St. Marien, welche wie jedes Jahr für 
die Sicherheit aller sorgten. Wir freuen 
uns bereits auf nächstes Jahr!

Fotos: Schamberger Ernst

Schriftführerin Elisa Pfistermüller
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KONZERTWERTUNG 2025 – 
going for gold

FRÜHJAHRSKONZERT
Auftakt ins Musikjahr

MOSTKOST
in neuer Location

Nach knapp 10 Jahren Pause bestrit-
ten wir im März erstmals mit unserem 
Kappellmeister Florian Forstner die 
Konzertwertung des oberösterrei-
chischen Blasmusikverbandes. Diese 
fand heuer in unserer Gemeinde St. 
Marien statt, wo wir in der Stufe B 
antraten. Wir eröffneten die Wertung 
mit dem Pflichtstück Zillertal Suite, 
als selbstgewähltes Stück gaben wir 
das Reisetagebuch zum Besten und 
finalisierten unser Programm mit dem 

Castaldo Marsch.
Nach Bewertung und ausführlicher Er-
klärung durch die Jury durften wir mit 
insgesamt 90,67 Punkten die Goldme-
daille entgegennehmen.
Lieber Flo, wir bedanken uns bei dir 
für dein großes Engagement und die 
intensive Probezeit. Auch wenn wir es 
dir nicht immer leicht machten, konn-
ten wir durch unseren großen Zusam-
menhalt dieses schöne Ergebnis erzie-
len.

Der Musikverein Weichstetten durf-
te am 12.04.2025 wieder zum Früh-
jahrskonzert im Gasthaus zur Sonne 
einladen. Wie bereits im Vorjahr freu-
ten wir uns, dass Bettina Lederhilger 
gekonnt durchs Programm führte.
Die erste Konzerthälfte gestalteten 
unser Kapellmeister Florian Forstner 
und Kapellmeister-Stv. Alfred Gerst-
mayr eher traditionell, unter anderem 
mit zwei Stücken, die wir auch schon 
für die Konzertwertung probten.
Unsere Kids4music stellten nach der 
Pause unter der Leitung von Verena 
Salomon ihr Können unter Beweis und 
ernteten damit viel Applaus und Jubel-
rufe.

Die darauffolgenden Musikstücke 
reichten von einem Medley der 
größten Hits von Amy Winehouse bis 
hin zur wunderschönen Ballade „The 
Story“. Mit dem „Castaldo-Marsch“ 
verabschiedeten wir uns von den 
Zuhörerinnen und Zuhörern.
Im Zuge der Ehrungen überreichte der 
Blasmusikverband für ihre langjährige 
Tätigkeit in der Kapelle die Verdienst-
medaille in Silber an Elisabeth Hof-
meister, das Verdienstkreuz in Silber 
an Johann Leutner und das Verdienst-
kreuz in Gold an Johann Lindinger. 
Herzliche Gratulation und vielen Dank 
für euer ehrenamtliches Engagement!

Wir möchten uns nicht nur 
musikalisch, sondern auch bei unseren 
Veranstaltungen weiterentwickeln. 
Diese Motivation nahmen wir zum 
Anlass unsere Mostkost am 26. April 
in einer neuen Location auszurichten, 
am Pfarrhofgelände Weichstetten.
Obwohl während den Vorberei-
tungs- und Aufbauarbeiten noch 
eher schlechte Wetterbedingungen 
herrschten, wurden wir am Samstag 
doch noch mit beständigen Bedingun-
gen belohnt. 
So konnten die Besucher die bewähr-
ten belegten Brote, die verschiedenen 

Möste sowie die musikalische Unter-
haltung durch das „Kremstalecho“ 
im Freien genießen. Unseren Most-
lieferanten – Fam. Langthaler, Fam. 
Lederhilger, Josef Mollner, Fam. Ritz-
berger und Michael Purtauf – und den 
Musikern möchten wir einen herzli-
chen Dank aussprechen. 
Auch unseren zahlreichen freiwilli-
gen Helfern, der Pfarre Weichstetten 
sowie den Sponsoren möchten wir 
danken – besonders der Raiffeisen-
bank St. Marien, durch die auch für die 
Kleinsten gute Unterhaltung in Form 
einer Hüpfburg geboten wurden.

Berichte von Katharina Etl

v.l.: Mag. Carmen Zeitlinger, Florian Forstner, 
Mag. Franz Ebner, Vera Falzeder, BEd

Fotos: Peter Pock

Foto: MV Weichstetten

Foto: OÖBV LL
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v.l.: Sektionsleiter Stocksport Emanuel Haider, anwesende Gründungsmitglie-
der, UNION-Obmann Markus Platzl, Vzbgm. Antonia Illecker; Fotos: Stocksport

v.l.: aktuelles Führungsteam: Harald Artelsmair, Lisa Holzinger,   
Markus Rammerstorfer – UNION-Obmann Markus Platzl, eh. Sek-
tionsleiter Pamminger Kurt und Willi Heizeneder, Bgm a.D. Helmut 
Templ, Sektionsleiter Stocksport Emanuel Haider

40 JAHRE ÖTSU ST. MARIEN – 
Ein Jubiläum mit Geschichte

Am 31.05.2025 feierten die 
Stockschützen der ÖTSU 
St. Marien ihr 40-jähriges 
Bestehen – ein Tag voller 

Emotionen und gelebter Gemein-
schaft. 
Zahlreiche Gäste, darunter Grün-
dungsmitglieder und Ehrengäste wie 
Vizebürgermeisterin Antonia Illecker, 
machten das Jubiläum zu einem ganz 
besonderen Fest. Ein Hobbyturnier 
sorgte für spannende Wettkämpfe, 
ehe der Abend in geselliger Runde mit 
Musik und bester Stimmung ausklang.
Die Erfolgsgeschichte begann 1985, 
als unter der Leitung von Kurt Pam-

minger der Verein gegründet wurde. 
30 motivierte Stockschützen legten 
damals den Grundstein für den heuti-
gen Verein. Schon ein Jahr später wur-
den die ersten zwei Bahnen eröffnet 
– finanziert durch die Eigeninitiative 
der Mitglieder. 1993 folgte der Bau der 
eigenen Stockhalle, die bis heute das 
Herzstück der Sektion bildet. Prägen-
de Persönlichkeiten wie Otto Kessler 
und Willibald Heizeneder führten den 
Verein über viele Jahre mit Weitblick 
und Engagement.
Auch heute ist der Verein aktiv in der 
Weiterentwicklung: Neue Beleuch-
tung, ein zusätzliches Büro und sanier-

te Stockbahnen zeigen, dass hier mit 
Blick auf die Zukunft gearbeitet wird. 
Seit 2019 leitet Emanuel Haider ge-
meinsam mit Markus Rammerstorfer, 
Lisa Holzinger, Harald Artelsmair und 
Kassier Willibald Heizeneder die Ge-
schicke des Vereins.
Ein besonderer Dank gilt allen Un-
terstützern, Sponsoren sowie der 
Gemeinde St. Marien – und natürlich 
den Stockschützen der Union Nieder-
neukirchen, die mit einem kunstvoll 
gestalteten Feuerkorb ein unvergess-
liches Geschenk überreichten. Dieses 
Jubiläum wird uns noch lange in Erin-
nerung bleiben!

Emanuel Haider (Sektionsleiter Stocksport)

ÖTSU
ST.MARIEN 

Glanzlichter

ZWEI MOSTKOSTEN – EINE MAIANDACHT
Ein herzliches Danke an alle, die uns unterstützt haben!

In den letzten Wochen 
durften wir Bäuerinnen aus 

St. Marien bei mehreren Veranstaltun-
gen mitwirken und unseren Beitrag 
zum Gelingen leisten.
Bei der Mostkost der Landjugend 
Neuhofen/St. Marien am 03.05.2025 
waren wir mit unseren traditionellen 
Krapfen vertreten, die bei den Gäs-
ten großen Anklang fanden. Es freut 
uns sehr, dass unser Backwerk so gut 
angenommen wurde – ein herzliches 
Dankeschön an die Landjugend für die 
Einladung zur Mitgestaltung.
Mitte Mai fand zum ersten Mal eine 
Bäuerinnen Bezirksmaiandacht in der 
Filialkirche St. Michael in St. Marien 
statt. Der Bezirksbäuerinnenchor um-
rahmte die Andacht. Im Anschluss 
bereiteten die Samareiner Bäuerin-

Fotos: Bäuerinnen St. Marien

nen die Agape vor. Mit Aufstrichbro-
ten und Getränken konnten wir viele 
Gäste kulinarisch verwöhnen und den 
Abend gemütlich ausklingen lassen.
Den Abschluss bildete die Mostkost 
am 25.05.2025 am Osterbergergut, die 
gemeinsam mit der Landjugend und 
der Bauernschaft organisiert wurde. 
Hier waren unsere belegten Brote, das 
Kistenbratl, die ofenfrischen Mäuse so-
wie die Mehlspeisen sehr gefragt – ein 
schöner Beweis, wie sehr hausgemach-
te Köstlichkeiten geschätzt werden.
Wir bedanken uns bei allen Beteiligten 
für die gute Zusammenarbeit – und na-
türlich bei den vielen Gästen, die unse-
re Schmankerln mit Freude genossen 
haben.

Ingrid Guger-Waldenhofer, MSc
Bäuerinnen St. Marien
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40. MOSTKOST 
Ein Fest für alle Sinne

Am Sonntag, den 25. Mai, wurde in St. 
Marien ein besonderes Jubiläum gefei-
ert: Die 40. Mostkost lockte rund 600 
Besucherinnen und Besucher auf den 
Hof der Familie Blaimschein, vulgo Os-
terberger. 
Organisiert wurde das Fest von der 
Bauernschaft St. Marien, dem Bauern-
bund, der Landjugend Neuhofen-St. 
Marien sowie den Bäuerinnen von St. 
Marien.
Im Mittelpunkt stand wie immer der 
Most – und zwar der beste, den St. 
Marien zu bieten hat. Fünf ausgezeich-
nete Möste wurden zur Verkostung 
angeboten, begleitet von erfrischen-
der Mostbowle, kreativem Mosthugo, 
spritzigem Cider und einer Auswahl 
edler Schnäpse.
Für das leibliche Wohl sorgte ein her-
vorragendes Kistenbratl, das sich als 
kulinarischer Höhepunkt entpuppte. 
Die köstlichen, frisch gebackenen 
Mäuse der Bäuerinnen fanden nicht 
nur bei den kleinen Gästen großen An-
klang – ein Genuss für alle Besucherin-
nen und Besucher.

v.l.: Michael Blaimschein und Carina Dorn, Josef Klinglmayr, Silvia Leeb, 
Hannes Plass, Doris Krawinkler, Maria und Karl Blaimschein

Musikalisch untermalt wurde die 
Mostkost vom „Kremstal Echo“, das 
mit Märschen und Polkas für beste 
Stimmung sorgte.

Ein herzliches Dankeschön gilt allen 
Helferinnen und Helfern, ohne deren 
Einsatz dieses Fest nicht möglich ge-
wesen wäre. Die 40. Mostkost war ein 
voller Erfolg – ein Zeichen für die ge-
lebte Gemeinschaft und die bäuerliche 
Kultur in St. Marien. Fotos: Sophie Kauch

ERFOLG FÜR TURN10 
Am 24. Mai fand das zweite Mal für 
20 Kinder (16 Mädchen und 4 Buben) 
vereinsintern die Abnahme für Turn10 
statt. 
Im Vorfeld wurde fleißig trainiert. Die 
Kinder können auf ihre Leistungen 

bzw. Ergebnisse (4-mal Silber und 16-
mal Bronze) sehr stolz sein.  
Für die Bewertung hatten wir wieder 
unseren ehemaligen Leistungsturner, 
der uns diesbezüglich souverän unter-
stützte. 

Berichte von Hermine Irsigler

Die Union St. Marien – Sektion Turnen 
präsentierte am Sonntag, 15. Juni ih-
ren Sommerabschluss. 
Unsere große Turnfamilie war mit Ei-
fer bei der Sache und präsentierte mit 
eigener Choreografie ihre Turnkünste. 
Die Belohnung für die Kinder zum 
Schluss – Eis, Knabberei und Getränke. 
Ein herzliches Dankeschön an alle flei-
ßigen Helfer!

Foto: Julia Hackl

SOMMERABSCHLUSS 2025

Foto: Stefan Brunbauer
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Eisenstraße 9, 4502 St. Marien
Telefon: 07229-79800
www.baggerungen-schaefer.at

Garten- und Poolzubehör bei uns erhältlich!

LIEFERSERVICE 

Bestellungen bitte per mail an
office@baggerungen-schaefer.at 

oder telefonisch
07229/79800
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Ernst Schmidberger e.U.
Linzerstraße 54, 4531 Kematen an der Krems

Wir sind ein renommierter Familienbetrieb mit
langjähriger Erfahrung in der Wartung, Reparatur

und Instandhaltung von PKWs aller Marken,
Motorrädern, Fahrrädern und Gartengeräten. Zu

unserem Unternehmen gehört auch eine Tankstelle
mit Verkauf von Motor-, Fahrrädern und

Gartengeräten.

Unser Ziel ist es, Ihnen alles rund um Mobilität
und Technik aus einer Hand zu bieten –
kompetent, persönlich und zuverlässig.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir:
Sachbearbeiter/in
mit Kund/innenkontakt
Motorradtechniker/in
Kraftfahrzeugtechnik
Land- und Baumaschinentechniker/in 
Fahrradmechatroniker/in

Die Ausschreibung mit allen Informationen finden Sie
auf unserer Homepage .

office@ernst-schmidberger.at
www.ernst-schmidberger.at

 

Little Stone Ranch Elisabeth Temper 
Stein 5   
4502 St.Marien 
0676/821251871 WhatsApp / QR code 

FEBS steht für Fantasie 
Erlebnis Bewegung und Spiel. 
Kindern ab 4 Jahren werden in adäquater 
Art und Weise erste Erfahrungen im 

Umgang mit Pferden ermöglicht. Die Kinder lernen 
spielerisch den Umgang mit dem Pony. Im Bodenbereich 
und auf dem Pferd sammeln die Kinder vielfältige 
Erfahrungen, dabei wird das Pony immer von der FEBS 
Pädagogin geführt. 

GRIPS steht für Ganzheitliche Reitpädagogik 
„Einfühlsamer Reitunterricht“ 
Reiten lernen mit GRIPS ist eine Methode 
des einfühlsamen Reitunterrichts wobei der 

Reiter vom geführten zum freien Reiten 
schrittweise begleitet wird. Sowohl bei der FEBS – 
Methode, wie auch beim späteren freien Reiten wird mit 
Bodenkindern und Reitkindern gearbeitet. 
Weiters biete ich an:  
▪ Kindergeburtstagsfeiern, ▪Longenunterricht, ▪ geführte 
Ausritte, ▪ Gutscheine, ▪ Themenblöcke  
Ich freue mich auf deine Anfrage/Anmeldung 

www.ooe.familienbund.at/neuhofen 
  

leistungsstark
stilvolles Design
komfortable Reinigung mit 2-in-1 Düse

DER NEUE MIELE GUARD

ab 
€ 239,00

Voglsam GmbH
Obst- & Gemüseverarbeitung

Dorfplatz 5, A-4492 Hofkirchen

OHNE STAU
in die Arbeit fahren

T: +43 (0) 7225 7030

F: +43 (0) 7225 7030-3

info@hasenfit.at

Nähere Informationen über unsere
Jobausschreibungen findest du auf

www.hasenfit.at/jobs

MitarbeiterIn 
Lager und Versand

Wir suchen ab sofort

Teil- oder Vollzeit
(Teilzeit nachmittags)

Sende deine Bewerbung an:
johannes.mader@hasenfit.at
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Hannes Gruber
Oberschöfring 40 • 4502 St. Marien

Tel.: 07227 / 8185
office@gruberholz.com

ALLE BEZIRKE OÖ

Richard
Schachelhuber
Stein 16, 4502 St. Marien

T +43 7229 80 218
E office.krumphals@uniqa.at

www.uniqa-krumphals.at

IHR VERSICHERER FÜR ST. MARIEN:
ROBERT KRUMPHALS & RICHARD SCHACHELHUBER
+43 664 823 12 64 +43 664 91 222 91
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JULI
Samstag, 05.07.2025
MUSI TO GO – 
TRAKTORAUSFAHRT  
Der Musikverein ist ab 12.30 Uhr in und 
um Weichstetten unterwegs, um den 
Ort musikalisch zu unterhalten. Für 
kühle Getränke und gute Stimmung 
wird gesorgt.
MV Weichstetten

Dienstag, 08.07.2025
BLUTSPENDE TERMIN
15.30-20.30 Uhr, Volksschule St. Marien

Freitag, 11.07.2025
ABSCHLUSSKONZERT 
DER JSTM YOUNGSTERS/
BLÄSERKLASSE 
17.00 Uhr, vor dem Bildungshaus 
MV Jung St. Marien

Samstag, 12.07.2025
ABSCHLUSSKONZERT 
DER MINI MUSIC MAKER
17.00 Uhr, vor dem Bildungshaus
MV Ortskapelle St. Marien

Samstag, 12.07.2025
SAMAREINER GAUDI 
21.00 Uhr, Fam. Zehetner, Thal 4
JVP St. Marien

Samstag, 26.07.2025
SOMMERKONZERT
18.30 Uhr, Sägewerk Gruber
MV Ortskapelle St. Marien

AUGUST
Samstag, 02.08.2025
GEMÜTLICHES 
BEISAMMENSEIN
17.00 Uhr, Feuerwehrhaus Weißenberg
Freiwillige Feuerwehr Weißenberg

Sonntag, 03.08.2025
LAURENTIKIRTAG
10.00 Uhr, Weichstetten Ort
Pfarre und Kulturverein Weichstetten

Donnerstag, 15.08.2025
TAG DER TRACHT MIT 
KRÄUTERSEGNUNG
09.30 Uhr, Pfarrkirche St. Marien
Goldhaubengruppe St. Marien

Samstag, 16.08.2025
LAMPIONSFEST
17.00 Uhr, Gehweg Nöstlbach
ÖVP St. Marien
(Ersatztermin: 23.08.2025)

SEPTEMBER
Freitag, 05.09.2025
2-EURO-PARTY
21.00 Uhr, St. Michael
JVP St. Marien

Freitag, 05.09.2025
FAMILIENPICKNICK
16.00 Uhr, Freizeitanlage Weichstetten
(NUR bei trockenem Wetter!)
Kulturverein Weichstetten

Sommer
S A M S T A G

JUL I
U M  1 8 : 3 0  U H R

2025
26

K O N Z E R T
 - der Ortskapelle St.Marien -

Sägewerk Gruber 
Oberschöfring 40, 4502 St.Marien

Fürs leibliche Wohl ist gesorgt!

Die Ortskapelle St.Marien freut sich auf Ihr Kommen!
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REDAKTIONSSCHLUSS
nächste Gemeindezeitung 
15. September 2025

ST. MAREIN'ERST. MAREIN ER

HERBSTHERBSTBegi� 
JÄGERSCHAFT ST. MARIEN 

& DIREKTVERMARKTER

BEI SCHLECHTWETTER IM SAAL

Samstag, 06.09.2025
IM GASTGARTEN DES EHEMALIGEN
GASTHAUS TEMPLab 16 Uhr

Wir freuen uns auf eine „ gmiatli	 e Zeit ” 

JAGDHORNBLÄSER & MUSIKGRUPPE ALCABRASS

REGIONALES VOM REH UND AUS DER 

ÖRTLICHEN LANDWIRTSCHAFT    VERKAUFSSTÄNDE

SCHIESSSTAND    KINDERPROGRAMM    HÜPFBURG

Samstag, 06.09.2025
ST. MAREIN‘ER HERBSTBEGINN
Details siehe Plakat

Montag, 08.09.2025
KRÄUTERTREFF
19.00 Uhr, GH Luger
Gesunde Gemeinde St. Marien

Samstag, 13.09.2025
INTERNATIONALE 
KAMMERMUSIKTAGE  
nähere Infos siehe letzte Seite

Dienstag, 16.09.2025
TAGESAUSFLUG
Weitra Stadtführung – Besuch Zwirn-
knopfmuseum; Anm. Platzl Christine 
Tel. 0664/589 55 54
Seniorenbund OG St. Marien 

Mittwoch, 17.09.2025
INTERNATIONALE 
KAMMERMUSIKTAGE 
nähere Infos siehe letzte Seite 

Freitag, 19.09.2025
RADAUSFLUG 
mit Kaser Andreas
08.30 Uhr, Sportplatz St. Marien
Seniorenbund OG St. Marien 

LANGSAM LAUF/
NORDIC WALKING TREFF
jeden Montag (ganzjährig) von 
19.00-20.00 Uhr
Treffpunkt: 
Vorplatz/Eingang-Volksschule 
Leitung: 
Kurt Kaltenböck & Josef Trinkl jun.

WÖCHENTLICHER 
LAUFTREFF
immer freitags um 18.00 Uhr 
Treffpunkt: Freizeitanlage 
Weichstetten; 
Nähere Infos unter Tel.: 
0677/180 361 00 (Thomas Schachner)

Samstag, 20.09.2025
ERNTEDANKFEST NÖSTLBACH
17.00 Uhr, Barackenkirche Nöstlbach
Pfarre St. Marien

Sonntag, 21.09.2025
ERNTEDANKFEST ST. MARIEN
09.30 Uhr, Pfarrkirche St. Marien
Pfarre St. Marien

Sonntag, 21.09.2025
INTERNATIONALE 
KAMMERMUSIKTAGE
nähere Infos siehe letzte Seite  

Samstag, 27.09.2025
STURM- UND WEINFEST
16.00 Uhr, Siedlervereinshaus Nöstlbach
Siedlerverein, OG St. Marien

Samstag, 27.09.2025
GELASSEN FIT & AKTIV 
NACHMITTAG 60+
Details siehe S. 12

Sonntag, 28.09.2025
ERNTEDANKFEST WEICHSTET-
TEN MIT JUBILÄUM 50 JAHRE 
PFARRCARITASKINDER-
GARTEN WEICHSTETTEN
09.00 Uhr, Pfarrkirche Weichstetten

GEMEINDERATSSITZUNG
Dienstag, 30.09.2025, 19.00 Uhr, 
Sitzungssaal Gemeindeamt 
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10. Internationale Kammermusiktage

13. - 21. SEPTEMBER 2025
Künstlerischer Leiter: Peter Aigner

KIDS-OUVERTURE VOR JEDEM KONZERT!

SAMSTAG, 13. SEPTEMBER 2025
ALOIS MÜHLBACHER UND ENSEMBLE CASTOR

MITTWOCH, 17. SEPTEMBER 2025
QUINTTTONIC

SONNTAG, 21. SEPTEMBER 2025
PETER AIGNER UND FREUNDE

Karten und Kartenpreise:
Kombiticket: 50 EUR
VVK 20 EUR/AK 22 EUR
Ermäßigungen für Schüler, Studenten, Präsenz- und Zivildiener:
VVK 13 EUR/AK 15 EUR

Der Kartenvorverkauf startet am Montag, 14. Juli 2025 
am Gemeindeamt St. Marien (Bürgerservice)!


